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1. Planung der Vorbereitungsphase 
 
   

Thema:__________________________________________________________________________ 

 

 

Projektgruppe:____________________________________________________________________ 

 

 

Welche Vorarbeiten sind zu leisten? Wer macht es? erledigt am … 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

 

 

Welches Material wird benötigt? Wer besorgt es? erledigt am … 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 
  



2.  Wochenprotokoll von   ___________________________ 
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3. Präsentation 
  

 3.1. Leitfragen 
 

Neben fachlichen Inhalten zu deinem/ eurem Thema, könnt ihr euch Antworten auf folgende Fragen 

überlegen: 

 Was hat dir/euch in der Projektwoche besonders Spaß gemacht? 

 

 

 

  

 Was ist dir/euch in der Woche besonders gut gelungen? 

 

 

 

 

 Was ist dir/euch weniger gut gelungen? 

 

 

 

 

 Welche Probleme sind dir /euch begegnet? 

 

 

 

 

 Konntest du/konntet ihr alle Probleme lösen? 

 

 

 

 

 Wo hast du dich/habt ihr euch über dein/euer Thema informiert? 

 

 

 

 

 Wie war die Zusammenarbeit in der Gruppe? 

 

 

 

 

 Hast du/habt ihr viel Neues gelernt? 

 

 

 

 

 Was würdest du/würdet ihr das nächste Mal anders machen? 



3.2. Drehbuch zur Präsentation 
 

Was wird vorgestellt? Wer stellt vor? 

Material  
(z.B. Plakat, 

Folie, Modell 
usw.) 

Geschätzte 
Zeit 

 

1 

Einleitung: 
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Was wird vorgestellt? Wer stellt vor? 

Material  
(z.B. Plakat, 

Folie, Modell 
usw.) 

Geschätzte 
Zeit 
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